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gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Zuschauer & Fans, liebe Mitglieder der Tvgg,

zu den Heimspielen gegen SC Olympia Lorsch (KOL), FV Hofheim/Ried (Kreisliga B)
und FC Italia Bensheim (Kreisliga D) darf ich Sie recht herzlich im Sportpark Ehlried
begrüßen. Ein besonderer Willkommemsgruß geht auch an die Schiedsrichter der
Begegnungen an diesem Wochenende.

Am letzten Wochenende war unsere 1. Mannschaft im Lokalderby zu Gast bei der SSG
Einhausen. Der Gastgeber wurde seiner Favoritenrolle gerecht und landete mit 5:2 den
erwarteten Heimsieg. Beide Teams gingen stark ersatzgeschwächt in den
Nachbarschaftsvergleich, Einhausen musste auf sechs Spieler verzichten, Lorsch sogar
auf sieben. Die Gastgeber kamen mit diesem Manko jedoch deutlich besser zurecht,
hatten zudem die besser besetzte Bank, und diese Vorteile wusste die SSG dann zu
nutzen.  Diese Niederlage gegen eine sehr starke Einhäuser Mannschaft, die wohl bis
zum Ende um die Meisterschaft mitspielen wird, ist sicherlich kein Beinbruch. Allerdings
heißt, dass auch für unsere Elf die richtigen Lehren daraus zu ziehen.

Zehn Punkte aus sieben Spielen ist die augenblickliche Bilanz für unsere Elf. Diese
Punkte wurden in den ersten vier Spielen gegen vermeintlich schwächere
Mannschaften geholt. Wenn die Tabelle nach dem 7. Spieltag schon einen Fingerzeig
gibt auf die Kräfteverhältnisse in dieser Saison, dann stehen ab jetzt und in den
nächsten Wochen einige in der Endabrechnung entscheidende Spiele an. Heute gegen
Olympia Lorsch und am nächsten Sonntag beim Aufsteiger Lörzenbach. Danach folgen
die schweren Spiele gegen SV Fürth (H), Alemannia Groß-Rohrheim(A) und gegen SG
Odin Wald-Michelbach (H). Gerade der Oktober wird dann zeigen, wo unsere
Mannschaft wirklich steht.

Heute geht es aber um die drei Punkte gegen unseren Lokalrivalen Olympia Lorsch.
Unsere Gäste, die sich den Aufstieg als Ziel gesetzt haben, konnten bisher nicht ganz
die Erwartungen Ihrer Anhänger erfüllen. Mit 9 Punkten belegt man aktuell Platz 10 in
der Tabelle der KOL. Am letzten Wochenende war allerdings mit dem 4:2
Auswärtserfolg bei SV Unterflockenbach II ein Aufwärtstrend zu erkennen.
Aber bei allem Respekt – wir schauen nicht nach dem Gegner, wir schauen nach uns.
Wenn wir unser Spiel spielen, wenn unsere Jungs mit 100 % Einsatz dabei sind und
Ihre Leistung auf dem Platz abrufen können, dann werden wir auch im Lokalderby die
Punkte im Ehlried behalten. Wichtig ist einfach, dass unsere Elf mit vollem Herzen und
voller Motivation dabei ist. Ich bin sehr zuversichtlich, dass die Jungs das heute wieder
umsetzen.

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert



gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Unsere 2. Mannschaft empfängt heute den FV Hofheim, der bisher eine sehr gute 
Saison spielt und Platz 2 in der Tabelle belegt. Das wird also eine schwierige Aufgabe 
für die Mannen um Nico Grimm, die am letzten Wochenende mit 1:3 beim SV 
Kirschhausen unterlagen. Will man also etwas zählbares holen, ist eine 
Leistungssteigerung nötig. Gelingt es uns allerdings an den Auftritt aus dem Heimspiel 
gegen TSV Auerbach II anzuknüpfen, sollte es durchaus möglich sein etwas Zählbares 
mitzunehmen.

Die 3. Mannschaft der Tvgg, aktuell Tabellenführer der Kreisliga D, empfängt den FC
Italia Bensheim. Ein sicherlich unbequemer Gegner, den man nicht unterschätzen
darf. Wir brauchen also eine couragierte Leistung, damit am Ende die Punkte im
Ehlried bleiben.

Ich wünsche uns allen ein unterhaltsames und hoffentlich erfolgreiches
Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.

Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert





und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Olympia Lorsch mit Sorgen
Auch Lokalrivale ist nicht gut in die neue Saison gestartet

Nach dem Heimspiel gegen die SG Unter-Abtsteinach und dem Auswärtsspiel bei der 
SSG Einhausen tritt unsere erste Mannschaft heute erneut freitags an. Und hier 
erwartet auf die Elf von Martin Weinbach ein wahrer fußballerischer Leckerbissen.

Der SC Olympia Lorsch gibt seine Visitenkarte im Ehlried ab. Und braucht es bei 
keinem Spieler der Tvgg einer besonderen Motivation. 

Zählen beide Lorscher Vereine in der vergangenen Saison mit sicherlich 
unterschiedlichen Fieberkurven zu den erfolgreichsten Vereinen in der Kreisoberliga 
Bergstraße, denen durchaus zuzutrauen gewesen wäre, Meister Auerbach von seinem 
Thron zu verdrängen, so ergibt sich für die laufende Runde ein sicherlich anderes Bild: 
Unsere Tvgg muss fußballerisch etwas zurückstecken und zur Kenntnis nehmen, dass 
Mannschaften wie die SSG Einhausen, der VfL Birkenau, die SG Odin Wald-Michelbach 
oder auch die SG Unter-Abtsteinach wohl heißere Kandidaten für den Platz an der 
Sonne sind. Einen solchen  hätte sicherlich auch die Olympia gerne beansprucht. Diese 
erfüllte in ihrem ersten Spiel gegen Aufsteiger SV Lörzenbach mit einem deutlichen 
5:1-Heimsieg zwar die Erwartungen ihrer treuen Anhängerschaft, doch danach gab es 
einfach zu viele Niederlagen, um ins obere Tabellendrittel vorrücken zu können. Nicht 
nur beim SV Fürth gab es auch Olympia-Sicht eine deutliche 2:6-Niederlage, sondern 
auch im Heimspiel gegen den FC Alemannia Groß-Rohrheim, nach dem der SCO beim 
0:3 erneut mit leeren Händen dastand. Auch als die Elf von Sebastian Lindner bei der 
SG Odin Wald-Michelbach antrat, gab es eine empfindliche 1:4-Auswärtsniederlage. 
Siegreich war der SCO erst wieder als sich mit dem FV Biblis der zweite Aufsteiger im 
Lorscher Waldstadion vorstellte und gewann diese Begegnung mit 3:2. Eine beherzte 
kämpferische Leistung reichte dem FV Biblis nicht, um zumindest einen Punkt aus 
Lorsch mitzunehmen. „Der FV Biblis spielte zwar guten Fußball. Aber wir waren um 
das eine Tor besser“, lautete das Fazit von Lorschs Spielausschussvorsitzenden 
Stephan Vogel.



 

Von Beginn an spielten die Gäste munter mit und sie gingen keineswegs unverdient in 
Führung, denn als Wolfgang Greiss aus 14 Metern Maß nahm landete der Ball zum 0:1 
im Winkel des Lorscher Tores.
Doch noch vor der Halbzeit drehten die Gastgeber das Ergebnis. Nach einem schönen 
Angriff über links erzielte Olympia-Youngster Lars Palkovitsch im Fallen zunächst das 
1:1, ehe Tobias Georgi, von Palkovitsch gekonnt bedient, nur vier Minuten später das 
2:1 gelang.

Nun schlug das Pendel für die Lorscher aus, denen nach schönem Zusammenspiel 
zwischen Georgi und dem Torschützen Sebastian Lindner in der 62. Minute das 3:1 
gelang. In der 68. Minute kamen die Bibliser aber nochmal heran. Der eingewechselte 
Denny Osswald nutzte ein Missverständnis zweier Lorscher Verteidiger und traf zum 
Anschlusstreffer, der jedoch nichts mehr einbrachte. Doch gleich danach gab es wieder 
eine 2:5-Auswärtsniederlage beim stark gestarteten VfL Bikenau. Die beiden Olympia-
Treffer waren dabei auf beide Halbzeiten verteilt. Sascha Wickler gelang das 
zwischenzeitliche 1:3, ehe Lars Palkovitsch in der 70. Minute den 2:5-Endstand 
markierte.

Am vergangenen Sonntag aber strafte der SCO aller Kritiker Lügen und gewann bei der 
zweiten Mannschaft des SV Unter-Flockenbach mit 4:2. Bereits zur Pause stand es nach 
Treffern von Oliver Schmitt und einem Doppelpack von Sascha Hinz 3:0. Zwar gelangen 
den Flockenbachern durch Patrick Seiler das zwischenzeitliche 1:3, doch Sascha 
Lautenbach stellte mit seinem Treffer in der 57. Minute den alten Abstand wieder her. 
Für den 2:4-Endstand sorgte Tobias Höck vom SV Unter-Flockenbach II in der 79. 
Minute.

Somit wird diese Begegnung heute ein Spiel zweier Mannschaften, die sich auf 
Augenhöhe befinden. Und falls eine kleine Favoritenstellung auf Seiten unserer Tvgg 
läge, sollte sie diese zum Anlass nehmen, um mit einem Heimsieg heute für klare 
Verhältnisse im Lorscher Fußball zu sorgen.

Das ist der SC Olympia Lorsch in der Saison 2022/23:
Tor: Dominik Nolte, Fabian Grimm
Feld: Niklas Faecke, Sebastian Lindner, Oliver Schmitt, Sascha Wickler, Leon Kutrowatz,
Luca Kowalski, Dennis Holdschick, Luca Gaggiano, Tobias Georgi, Jesse Dorval, Andreas
Krämer, Sascha Lautenbach, Sascha Hinz, Lukas Nicola Edam, Yannick Gatscha, Torben
Gatscha, Michael Halfar, Markus Gölz, Gerrit Wiemer, Lars Palkovitsch, Yannick Grieser
Trainer: Sebastian Lindner (dritte Saison)



 

30 Saisonspiele gewonnen. 30 Saisonspiele gewonnen. 

Neues Anspruchsdenken beim FV Hofheim
Tvgg II empfängt ehrgeizige Ried-Elf

Am Sonntag, 2. Oktober empfängt unsere zweite Mannschaft um 13 Uhr den FV 
Hofheim. Die Mannschaft aus dem Ried, die seit Saisonbeginn von Maximilian von 
Dungen trainiert wird, zählt sicherlich zu den ganz ambitionierten Teams der Liga und 
kann ein Wörtchen um die Vergabe des Meistertitels mitreden.

In jedem Fall ist den Hofheimern eine erfolgreichere Runde zuzutrauen als 2021/22. In 
dieser Spielrunde gelang es dem traditionsreichen Verein nämlich nie, das 
Abstiegsgespenst auf Distanz zu halten. Und so zeichnete sich der Klassenerhalt erst in 
der Schlussphase der Saison ab. Zwar legte sich der seitherige Trainer Markus Dech 
unwahrscheinlich ins Zeug, um den alten Traditionsverein über Wasser und in der Liga 
zu halten, doch Tabellenplatz elf stellte die eingefleischten Hofheimer Fußballfans, die in 
der Saison 2015/16 im Hofheimer Sportpark noch Gruppenligafußball sahen, kaum 
zufrieden. Neuer Hoffnungsträger ist nun der neue Spielertrainer Maximilian von 
Dungen. Den 29 Jahre alten Offensivakteur zeichnet nicht nur aus, dass er Erfahrung 
aus einer Klasse wie der Gruppenliga mitbringt, sondern dass er den Verein auch kennt.
„Das ist genau der richtige Mann für uns. Maxi ist ehrgeizig, kann gut Fußball spielen 
und kennt unseren Laden, weil er bereits früher einige Zeit Spieler in Hofheim war“, lobt 
Hofheims Sportlicher Leiter Alexander Krämer.

Von Dungen verliert sich vor der kommenden Saison keineswegs in Bescheidenheit, 
sondern formuliert ein durchaus knackiges Ziel. „Wir wollen unter die ersten fünf“, sagt 
er und will dazu selbst seinen Beitrag auf dem Platz leisten.

Mit Ferhat Dogan (FSG Riedrode), Anthony Staudigl (SV DJK Eintracht Bürstadt), Luca 
Breglia (Celtic Worms) und Rouven Schmitz (VfR Bürstadt) schicken sich weitere vier 
Zugänge an, sich in Hofheim schnell einen Stammplatz zu erobern und die Mannschaft 
spielerisch nach vorne zu bringen. Vielleicht würde es dem FV Hofheim schon 
weiterhelfen, wenn er in Zukunft weniger Verletzte hat als zuletzt, denn bei 30 
eingesetzten Spielern war die Konstanz im Mannschaftsgefüge selten vorhanden. Nur 
kurz währte allerdings das Gastspiel von Marcel Liedtke. Über den persönlichen Kontakt 
zum alten Trainer Markus Dech war er nach Hofheim zurückgekehrt, doch dort lief er 
nur viermal auf, um nun zu den  Freien Turnern/Alemannia Worms zurückzukehren. 
Doch die personelle Inkonstanz wirkte sich keineswegs negativ auf die Kameradschaft 
bei den Blau-Weißen aus.  



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

 „Der große Zusammenhalt half immer über sportliche Krisen hinweg. Das soll auch in 
der kommenden Saison so bleiben“, verspricht Maximilian von Dungen, dass nach so 
manch harten Trainingseinheiten auch einmal ein geselliger Mannschaftsabend folgen 
soll.

Und die Hofheimer Bilanz in der noch jungen Runde kann sich sehen lassen. Zwar gab 
es zum Saisonauftakt eine äußert empfindliche 1:7-Auswärtsniederlage beim TSV Gras-
Ellenbach, doch danach fanden die Hofheimer in die Spur. Und gerade zu Hause blieb 
die Weste weiß. Hier ist sicherlich der 3:1-Heimsieg am 13. August gegen die zweite 
Mannschaft der FSG Riedrode hervorzuheben. Zwar bezogen die Hofheimer am 18. 
September beim SV Affolterbach ihre zweite Saisonniederlage, doch das war für 
Hofheims Trainer Maximilian von Dungen noch lange kein Grund mit der Mannschaft 
unzufrieden zu sein: „Aufgrund einer Grippewelle mussten wir sehr viele Ausfälle 
hinnehmen. Die Jungs, die auf dem Platz standen, haben noch das Beste daraus 
gemacht.“ Aber unmittelbar nach dieser Niederlage erfolgte bereits ein 2:0-Heimsieg 
über die SG Hüttenfeld. „Es war heute eine ganz schwere Geburt“, befand Hofheims 
Sprecher Jürgen Hofmeister, der zugeben musste, dass die Hüttenfelder gut standen 
und wenig Hofheimer Chancen zuließen.

Von Beginn an waren die Platzherren das spielbestimmende Team.  Dieses hatte kurz 
vor der Halbzeitpause seine große Möglichkeit, als Christian Baunach an die Latte des 
Hüttenfelder Tores köpfte. Auch kurz nach Wiederanpfiff bot sich den Hofheimern eine 
sehr gute Möglichkeit durch Patrick Schüssler, der jedoch nur den Pfosten traf. Da aber 
die Beweglichkeit im Hofheimer Spiel langsam nachließ, näherte dies die Hüttenfelder 
Hoffnung, einen Punkt aus dem Hofheimer Sportpark entführen zu können. 

Doch in der 78. Minute, als Sebastian Gromus aus fünf Metern traf, bog der FVH doch 
noch auf die Siegerstraße ein. Und nur drei Minuten später machte Tobias Haser mit 
seinem direkten Freistoß aus 20 Metern den Deckel drauf – 2:0.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Das ist der FV Hofheim in der Saison 2022/23

Zugänge: Maximilian von Dungen, Ferhat Dogan (beide FSG Riedrode), Anthony
Staudigl (SV DJK Eintracht Bürstadt), Luca Breglia (Celtic Worms), Rouven Schmitz (VfR
Bürstadt)

Abgänge: Oliver Schader (Ziel unbekannt), Marcel Liedke (FT Alemania Worms), Enkin
Akbas (SV Olympia Biebesheim), Alexander Horle, Vedran Jokik, Karol Tkacyk (alle Ü40
FV Hofheim)

Der Kader:
Tor: Damon Wakelin, Emanuel Lahmers, Kai Strebel
Abwehr: Vassili Voukelatos, Christopher Vogel, Marcel Münch, Marc Weis, Sebastian
Gromus, Marc Hauptmann, Matthias Ruppert, Nico Schwindt
Mittelfeld: Marlon Mitsch, Tom Schön, Tim Seitz, Maximilian Hödl, Slawomir Pajestka,
Johannes Paul, Shevan Kheder, Christian Baunach, Vassilios Theodorou, Luca Breglia,
Kamil Mientus,
Simon Lösch, Justin Reich, Anthony Staudigl, Rouven Schmitz, Maximilian von Dungen
Angriff: Patrick Schüssler, Paul Buschmann, Marc Lingreen, Ferhat Dogan

Trainer: Maximilian von Dungen (für Markus Dech)

Ziel: Platz eins bis fünf

Favoriten: FSG Riedrode II, SV Affolterbach

Italia Bensheim – Bloß nicht unterschätzen
Tvgg Lorsch III empfängt die Italiener aus Bensheim

Am Sonntag, 2. Oktober, empfängt unsere dritte Mannschaft um 15.30 Uhr den FC Italia 
Bensheim. Im Jahre 1977 wurde der italienische Verein gegründet und er ist in 
Bensheimer sicherlich auch ein großer Kulturträger. Das beweist die alljährliche 
Karfreitagspassion, mit de die Italiener in der Bensheimer Innenstadt den Leidensweg 
Jesu gedenken.
In sportlicher Hinsicht lief es beim FC Italia, der von Marcin Stopyra trainiert wird, 
zuletzt nicht ganz so gut. Klopfte der Verein vor mehr als zehn Jahren irgendwann 
einmal ans Tor zur Kreisliga A an, so ist inzwischen die Kreisliga D zur bitteren Realität 
geworden. Dennoch wird unsere dritte Mannschaft eine engagierte Leistung benötigen, 
um die Punkte am Ende zu Hause belassen zu können.
Am vergangenen Sonntag empfing der FC Italia, bei dem inzwischen einige polnische 
Mitbürger am Ball sind,  den TSV Hambach II. Am Ende gab es aus Bensheimer Sicht 
eine 0:1-Niederlage.





















Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.



danie
Stempel



Wie der ein oder andere sicherlich mitbekommen hat, werde ich Michael 
Amendola, zukünftig der Geschäftsführer der Sportpark Ehlried GmbH sein. Mein 
Weg in der Gastronomie startete 1987 und nahm über verschiedenen Etappen 
seinen Lauf. Unter anderem war ich Ausbilder & Restaurantleiter im Frankfurter 

Hotel SAVOY, verbrachte einige Zeit in einem Schweizer Bergrestaurante und hier
in der Region war ich 6 Jahre Inhaber des Jägerhauses am Fürstenlager.

Nun freue ich mich sehr, hier in Lorsch, ein neues Kapitel zu öffnen und bin 
gespannt, ob das Essen ebenso gut ankommt, wie in meinem vorherigen Lokal.

ERÖFFNUNG am MITTWOCH 02.11.2022 ab 17 Uhr
gerne kann unter 0151-22068515 vorab reserviert werden



Öffnungszeiten:
Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 Uhr
(warme Küche bis 21 Uhr)

Sonntag & Feiertag ab 11 Uhr geöffnet 
 (warme Küche von 11.30 bis 14 Uhr) 

und von 17.00 bis 21 Uhr

Feiern aller Art – sprechen sie mich gerne an unter: 

0151-22068515

Bis dahin!
Michael Amendola



Das in 500 ml enthaltene Calcium und Magnesium trägt zu einem normalen Energie-
stoffwechsel, einer normalen Muskelfunktion und zur Erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de





Ausblick Saison 22/23
Jugendabteilung der Tvgg 1871 Lorsch e.V.

In der kommenden Saison starten unsere Mannschaften von A bis D-Jugend
in einer Jugendspielgemeinschaft mit der SSG Einhausen.
Mit dieser Zusammenarbeit möchten wir,  die Tvgg. Lorsch und die SSG Einhausen,
unsere Kräfte bündeln und so weiterhin spielstarke Mannschaften stellen.
Die Mannschaften trainieren abwechselnd in Einhausen und Lorsch.

Trainingszeiten und Ansprechpartner der JSG
Mannschaften

A-Junioren
Trainer: Markus Essel und David Fery
Mittwoch:  19 Uhr in Lorsch
Freitag:  19Uhr in Einhausen

B1-Junioren
Trainer:  Samir Romdhane
Dienstag : 17.30 Uhr – 19.30 Uhr in Einhausen
Donnerstag:  17.30 Uhr – 19.30 Uhr in Einhausen

B2-Junioren
Trainer: Mathias Müller und Klaus Fieberling
Montag: 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Lorsch
Mittwoch:  18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Lorsch

C1-Junioren
Trainer:  Stefan Knapp und Peter Volk
Montag: 17.30 Uhr – 18.30 Uhr in Lorsch
Freitag:  17.30 Uhr – 18.30 Uhr in Lorsch

C2-Junioren
Trainer: Mike Klos
Montag: 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Einhausen
Donnerstag: 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Einhausen



D1-Junioren
Trainer: Michael Tsalikis und Marco Denefleh
Dienstag: 17.15 Uhr – 18.45 Uhr  in Lorsch
Freitag:   18.15 Uhr – 19.45 Uhr  in Einhausen

D2- Junioren
Trainer: Michael Tsalikis und Marco Denefleh
Trainer: Michael Tsalikis und Marco Denefleh
Dienstag: 17.15 Uhr – 18.45 Uhr  in Lorsch
Freitag:   18.15 Uhr – 19.45 Uhr  in Einhausen

In der E – G Jugend bleiben die beiden Vereine noch eigenständig. Hier freut es uns,
das wir für unsere G –Jugend einen neuen Trainer finden konnten . Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit Vahap Ulutas.

Trainingszeiten und Ansprechpartner

E-Junioren
Trainer: Markus Massoth und Frank Mertens
Montag:  16.00 Uhr  - 17.45 Uhr
Freitag:   16.00 Uhr -  17.30 Uhr

F-Junioren
Trainer :Benny Bensch und Manuel Hartmann
Montag:  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:   15.30 Uhr – 16.45 Uhr

G-Junioren
Trainer : Vahap Ulutas
Dienstag:  16.30 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag:  16.30 Uhr – 18.00 Uhr

Ballspielgruppe (BSG)
Trainer: Klaus Fieberling
Mittwoch:  16.00 Uhr – 17.00 Uhr























Termine und Ergebnisse Vorrunde Saison 2022 / 23









Notizen



0 62 51 / 5 72 99

Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei

Industriestr. 9 . Lorsch . www.mvb-gaertner.de
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